
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Thessaloniki Wolfgang Draf FRCS(Ed) 
 

 
 
Geburtsjahr  1940 in Bonn 
 
Promotion  1966 Universität Würzburg 

Thema: Untersuchungen an autotransplantierten Gehörknöchelchen und in 
das Mittelohr verschleppten Knochensplittern 
 

Habilitation  1974 in Mainz 
 
Apl. Professor 1975 in Mainz 
 
Stationen 1965 Medizinalassistent Hals-Nasen-Ohrenklinik, Universität Würzburg  
  1967 Wissenschaftlicher Assistent ebendort 

1971 Facharzt HNO 
1974 Habilitation 
1975 Ernennung zum Oberarzt 
1975 Ernennung zum außerplanmäßigen Professor 
1976 Kommissarischer Leiter des HNO-Lehrstuhls, Universität Mainz 
1979 – 2005 Direktor der Klinik für Hals- Nasen- Ohrenkrankheiten, Kopf, 
Hals, und Plastische Gesichtschirurgie und Kommunikationsstörungen, 
Städtische Kliniken Fulda 
1994 Senior Lecturer an der Royal Society of Medicine, London 
 

Schwerpunkte in Klinik und Forschung 
Paranasalchirurgie und Chirurgie von Tumoren und Akustikusneurinomen an Schädelbasis 
mit nasalem Zugang, sowie Endoskopie 
 
Ehrungen und Mitgliedschaften 
Senior Lecturer an der Royal Society of Medicine, London 
2005 Dr. h.c. der Universität Thessaloniki, Griechenland 
2008 FRCS/ Edinburgh 
Deutsche Gesellschaft für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde Kopf- und Halschirurgie dort 
langjähriges Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes und Präsident 1995/6  
Österreichische Gesellschaft für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie 
Deutsche Gesellschaft für Plastische und Wiederherstellende Chirurgie 
Deutsche Gesellschaft für Chirurgie 
European Academy for Facial Plastic Surgery 
Deutsche Gesellschaft für Schädelbasischirurgie  
Mitglied des Vorstandes der European Society of Skul Base Surgery 
Korrespondierendes Mitglied der American Academy for Otorhinolarnygology 
Fellow Royal College of Surgeons (ad hominem), Edinburgh, Schottland 
Ehrenmitglied der Brasilianischen Gesellschaft für Rhinologie und Ästhetische 
Gesichtschirurgie 


